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Rahmen der Demenz- und Neuroinflammationsforschung arbeitet Prof. Baran weiter an der 
Forschung der Enzym-Hemm-Mechanismen, um die Effizienz der Medikation zu erhöhen, 
dies bei gleichzeitiger Minimierung der Nebenwirkungen. 
Die seit vielen Jahren Niederösterreich sehr verbundene Wissenschaftlerin wurde in 
Debica/Polen geboren, besuchte dort die höhere Schule und absolvierte in Krakau, Polen, das 
Chemiestudium. Seit 1979 lebt Prof. Baran in Österreich, wo sie in den weiteren Jahren das 
Studium der Biochemie sowie auch das der Pharmakologie abschloss.  
Nach mehreren Forschungsaufenthalten in Deutschland und den USA und Japan habilitierte 
sich Prof. Baran 1995 und wirkte unter anderem auch an der veterinärmedizinischen 
Universität Wien. Seit 2005 ist Prof. Baran als Leiterin des Neurochemischen Labors und seit 
2012 als Institutsleiterin des Karl Landsteiner Instituts für Neurochemie, 
Neuropharmakologie, Neurorehabilitation und Schmerztherapie am Landesklinikum 
Amstetten-Mauer, Niederösterreich, tätig.  
Weiters leitet Prof. Baran seit 2011 das Life Science Krems Projekt „Tryptophan Metabolism 
– biochemical studies in Neuroinflammatory and Neurodegenerative Disorders“.  
Im Jahre 2013 erhielt die Wissenschafterin zusammen mit ihrem Ehemann, Prof. Kepplinger 
sowie Prof. Hainfellner den Wissenschaftspreis 2013 der Medizinischen Gesellschaft 
Niederösterreich für die im Journal of Tryptophan Research publizierte Arbeit „Kynurenic 
acid metabolism in various types of brain pathology in HIV-1-infectet patients“.  
Prof. Baran ist Autorin von 50 wissenschaftlichen Publikationen in hochrangigen 
internationalen wissenschaftlichen Zeitschriften sowie auch Fachgutachterin einer großen 
Zahl renommierter Journale.  
        Ramona Mayer   


